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Gemeinde Waldsieversdorf

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung 
vom 21.04.2015

Die Gemeindevertretung trat zu ihrer 6. Sitzung zusammen und beschloss im
öffentlichen Teil:
– die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der der Gemeinde Waldsievers-

dorf zur Umlage der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes
„Stöbber-Erpe“ vom 23.06.2014. Die Satzung tritt rückwirkend zum
01.01.2015 in Kraft. (Beschluss 06-01-2015)

öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Waldsieversdorf

Bekanntmachungsanordnung

Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Waldsieversdorf zur
Umlage der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes „Stöbber-
Erpe“ vom 21.04.2015 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften, die in der Kommunalverfassung für das Land Brandenburg
(BbgKVerf) enthalten oder aufgrund der BbgKVerf erlassen worden sind, beim

Zustandekommen dieser Satzung unbeachtlich ist, wenn sie nicht schriftlich
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung der Satzung gegenüber der
Gemeinde unter der Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache,
die den Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist.

Das gilt nicht:
• wenn eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder 
• wenn diese Satzung nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden ist.
Buckow (Märkische Schweiz), 22.04.2015

M. Böttche
Amtsdirektor

1. Satzung
zur Änderung der Satzung der Gemeinde

Waldsieversdorf zur Umlage der 
Verbandsbeiträge des Wasser- und 
Bodenverbandes „Stöbber-Erpe“

vom 23.06.2014

Aufgrund der §§ 3 und 28 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg
(BbgKVerf) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 (GVBI.I/07,
[Nr. 19], S. 286), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom
10.07.2014 (GVBl.I/14, [Nr. 32]), des § 80 Abs. 2 des Brandenburgischen
Wassergesetzes (BbgWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
02.03.2012 (GVBI.I/12, [Nr. 20]), zuletzt geändert durch Artikel 12 des Ge-
setzes vom 10.07.2014 (GVGl.I/14, [Nr.32]), und des Kommunalabgabenge-
setzes für das Land Brandenburg (KAG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 31.03.2004 (GVBI.I/04, [Nr. 8] S.174), zuletzt geändert durch Artikel 10
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des Gesetzes vom 10.07.2014 (GVBI.I/14, [Nr. 32]) hat die Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Waldsieversdorf in ihrer Sitzung am 21.04.2015 folgende
1. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Waldsieversdorf zur Um-
lage der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes „Stöbber-Erpe“
vom 23.06.2014 beschlossen:

Artikel 1

Die Satzung der Gemeinde Waldsieversdorf zur Umlage der Verbandsbeiträ-
ge des Wasser- und Bodenverbandes „Stöbber-Erpe“ vom 23.06.2014 wird
wie folgt geändert:

§ 6 Umlagesatz wird wie folgt neu gefasst.

Die Umlage beträgt 0,00171 Euro je Quadratmeter der nach § 5 ermittelten
Grundstücksfläche.

Artikel 2
In Kraft treten

Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Waldsieversdorf zur
Umlage der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes „Stöbber-
Erpe“ tritt rückwirkend zum 01.01.2015 in Kraft.

Buckow (Märkische Schweiz), 22.04.2015

M. Böttche
Amtsdirektor

Gemeinde Oberbarnim

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung vom 04.05.2015

Die Gemeindevertretung trat zu ihrer 7.Sitzung zusammen und beschloss im
öffentlichen Teil:
– die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Oberbarnim zur

Umlage der Verbandsbeiträge des Gewässer- und Deichverbandes Oder-
bruch vom 23.06.2014.Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2015 in
Kraft. (Beschluss 07-01-2015)

– die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Oberbarnim zur
Umlage der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes „Stöbber-
Erpe“ vom 23.06.2014.Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2015 in
Kraft. (Beschluss 07-02-2015)

und im nichtöffentlichen Teil:
– eine Grundstücksangelegenheit – Verpachtung/Verkauf (Beschluss 07-03-

2015)
– eine Vergabe von Planungsleistungen (Beschluss 07-04-2015)

öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Oberbarnim

Bekanntmachungsanordnung

Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Oberbarnim zur Um-
lage der Verbandsbeiträge des Gewässer- und Deichverbandes Oderbruch
vom 04.05.2015 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften, die in der Kommunalverfassung für das Land Brandenburg
(BbgKVerf) enthalten oder aufgrund der BbgKVerf erlassen worden sind, beim
Zustandekommen dieser Satzung unbeachtlich ist, wenn sie nicht schriftlich
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung der Satzung gegenüber der
Gemeinde unter der Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache,
die den Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist.

Das gilt nicht:
• wenn eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder 
• wenn diese Satzung nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden ist.

Buckow (Märkische Schweiz), 05.05.2015

1. Satzung
zur Änderung der Satzung der Gemeinde

Oberbarnim zur Umlage der 
Verbandsbeiträge des Gewässer- und

Deichverbandes Oderbruch
vom 23.06.2014

Aufgrund der §§ 3 und 28 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg
(BbgKVerf) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 (GVBI.I/07,
[Nr. 19], S. 286), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom
10.07.2014 (GVBl.I/14, [Nr. 32]), des § 80 Abs. 2 des Brandenburgischen
Wassergesetzes (BbgWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
02.03.2012 (GVBI.I/12, [Nr. 20]), zuletzt geändert durch Artikel 12 des Ge-
setzes vom 10.07.2014 (GVGl.I/14, [Nr.32]), und des Kommunalabgabenge-
setzes für das Land Brandenburg (KAG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 31.03.2004 (GVBI.I/04, [Nr. 8] S.174), zuletzt geändert durch Artikel 10
des Gesetzes vom 10.07.2014 (GVBI.I/14, [Nr. 32]) hat die Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Oberbarnim in ihrer Sitzung am 04.05.2015 folgende 1.
Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Oberbarnim zur Umlage der
Verbandsbeiträge des Gewässer- und Deichverbandes Oderbruch vom
23.06.2014 beschlossen:

Artikel 1

Die Satzung der Gemeinde Oberbarnim zur Umlage der Verbandsbeiträge des
Gewässer- und Deichverbandes Oderbruch vom 23.06.2014 wird wie folgt
geändert:

§ 6 Umlagesatz wird wie folgt neu gefasst.

Die Umlage beträgt 0,00128 Euro je Quadratmeter der nach § 5 ermittelten
Grundstücksfläche.

Artikel 2
In Kraft treten

Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Oberbarnim zur Um-
lage der Verbandsbeiträge des Gewässer- und Deichverbandes Oderbruch
tritt rückwirkend zum 01.01.2015 in Kraft.

Buckow (Märkische Schweiz), 05.05.2015

M. Böttche
Amtsdirektor

Bekanntmachungsanordnung
Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Oberbarnim zur Um-
lage der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes „Stöbber-Erpe“
vom 04.05.2015 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften, die in der Kommunalverfassung für das Land Brandenburg
(BbgKVerf) enthalten oder aufgrund der BbgKVerf erlassen worden sind, beim
Zustandekommen dieser Satzung unbeachtlich ist, wenn sie nicht schriftlich
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung der Satzung gegenüber der
Gemeinde unter der Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache,
die den Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist.
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Das gilt nicht:
• wenn eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder 
• wenn diese Satzung nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden ist.

Buckow (Märkische Schweiz), 05.05.2015

M. Böttche
Amtsdirektor

1. Satzung
zur Änderung der Satzung der Gemeinde

Oberbarnim zur Umlage der 
Verbandsbeiträge des Wasser- und 
Bodenverbandes „Stöbber-Erpe“ 

vom 23.06.2014

Aufgrund der §§ 3 und 28 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg
(BbgKVerf) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 (GVBI.I/07,
[Nr. 19], S. 286), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom
10.07.2014 (GVBl.I/14, [Nr. 32]), des § 80 Abs. 2 des Brandenburgischen
Wassergesetzes (BbgWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
02.03.2012 (GVBI.I/12, [Nr. 20]), zuletzt geändert durch Artikel 12 des Ge-
setzes vom 10.07.2014 (GVGl.I/14, [Nr.32]), und des Kommunalabgabenge-
setzes für das Land Brandenburg (KAG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 31.03.2004 (GVBI.I/04, [Nr. 8] S.174), zuletzt geändert durch Artikel 10
des Gesetzes vom 10.07.2014 (GVBI.I/14, [Nr. 32]) hat die Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Oberbarnim in ihrer Sitzung am 04.05.2015 folgende 1.
Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Oberbarnim zur Umlage der
Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes „Stöbber-Erpe“ vom
23.06.2014 beschlossen:

Artikel 1

Die Satzung der Gemeinde Oberbarnim zur Umlage der Verbandsbeiträge des
Wasser- und Bodenverbandes „Stöbber-Erpe“ vom 23.06.2014 wird wie folgt
geändert:

§ 6 Umlagesatz wird wie folgt neu gefasst.

Die Umlage beträgt 0,00171 Euro je Quadratmeter der nach § 5 ermittelten
Grundstücksfläche.

Artikel 2
In Kraft treten

Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Oberbarnim zur Um-
lage der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes „Stöbber-Erpe“
tritt rückwirkend zum 01.01.2015 in Kraft.

Buckow (Märkische Schweiz), 05.05.2015

M. Böttche
Amtsdirektor

Gemeinde Garzau-Garzin

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung 
vom 04.05.2015

Die Gemeindevertretung trat zu ihrer 10. Sitzung zusammen und beschloss im
nichtöffentlichen Teil:
- Eine Grundstücksangelegenheit – Verkauf (Beschluss 10-01-2015)

öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Garzau-Garzin

Bekanntmachungsanordnung

Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Garzau-Garzin zur
Umlage der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes „Stöbber-
Erpe“ vom 13.04.2015 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften, die in der Kommunalverfassung für das Land Brandenburg
(BbgKVerf) enthalten oder aufgrund der BbgKVerf erlassen worden sind, beim
Zustandekommen dieser Satzung unbeachtlich ist, wenn sie nicht schriftlich
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung der Satzung gegenüber der
Gemeinde unter der Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache,
die den Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist.

Das gilt nicht:
• wenn eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder 
• wenn diese Satzung nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden ist.

Buckow (Märkische Schweiz), 21.04.2015

M. Böttche
Amtsdirektor

1. Satzung
zur Änderung der Satzung der Gemeinde

Garzau-Garzin zur Umlage der 
Verbandsbeiträge des Wasser- und 
Bodenverbandes „Stöbber-Erpe“ 

vom 07.07.2014

Aufgrund der §§ 3 und 28 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg
(BbgKVerf) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 (GVBI.I/07,
[Nr. 19], S. 286), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom
10.07.2014 (GVBl.I/14, [Nr. 32]), des § 80 Abs. 2 des Brandenburgischen
Wassergesetzes (BbgWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
02.03.2012 (GVBI.I/12, [Nr. 20]), zuletzt geändert durch Artikel 12 des Ge-
setzes vom 10.07.2014 (GVGl.I/14, [Nr.32]), und des Kommunalabgabenge-
setzes für das Land Brandenburg (KAG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 31.03.2004 (GVBI.I/04, [Nr. 8] S.174), zuletzt geändert durch Artikel 10
des Gesetzes vom 10.07.2014 (GVBI.I/14, [Nr. 32] ) hat die Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Garzau-Garzin in ihrer Sitzung am 13.04.2015 folgende
1. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Garzau-Garzin zur Um-
lage der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes „Stöbber-Erpe“
vom 07.07.2014 beschlossen:

Artikel 1

Die Satzung der Gemeinde Garzau-Garzin zur Umlage der Verbandsbeiträge
des Wasser- und Bodenverbandes „Stöbber-Erpe“ vom 07.07.2014 wird wie
folgt geändert:

§ 6 Umlagesatz wird wie folgt neu gefasst.

Die Umlage beträgt 0,00171 Euro je Quadratmeter der nach § 5 ermittelten
Grundstücksfläche.
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Artikel 2
In Kraft treten

Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Garzau-Garzin zur
Umlage der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes „Stöbber-
Erpe“ tritt rückwirkend zum 01.01.2015 in Kraft.
Buckow (Märkische Schweiz), 21.04.2015

M. Böttche
Amtsdirektor

Stadt Buckow (Märkische Schweiz)

Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung 
vom 13.05.2015

Die Stadtverordnetenversammlung trat zu ihrer 11.Sitzung zusammen und
beschloss im öffentlichen Teil:
– billigt den 2. Entwurf der Außenbereichssatzung „Fischerberg“ und

beschließt die Beteiligung der Öffentlichkeit, Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange. (Beschluss 11-01-2015)

– die Satzung zur Erhebung eines Kurbeitrages im Kneipp-Kurort Buckow
(Märkische Schweiz) (Beschluss 11-02-2015)

– die Gestaltung der Grabstätten auf dem Friedhof in Buckow (Märkische
Schweiz) gemäß der als Anlage beigefügten Leitlinie. Die Verwaltung wird
beauftragt, die Friedhofssatzung und Friedhofsgebührensatzung unter
Berücksichtigung der Leitlinie bis zum 31.12.2015 zu überarbeiten.
(Beschluss 11-03-2015)

öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Buckow 
(Märkische Schweiz)

Bekanntmachungsanordnung

Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Buckow (Märkische
Schweiz) zur Umlage der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes
„Stöbber-Erpe“ vom 15.04.2015 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften, die in der Kommunalverfassung für das Land Brandenburg
(BbgKVerf) enthalten oder aufgrund der BbgKVerf erlassen worden sind, beim
Zustandekommen dieser Satzung unbeachtlich ist, wenn sie nicht schriftlich
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung der Satzung gegenüber der
Gemeinde unter der Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache,
die den Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist.

Das gilt nicht:
• wenn eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder 
• wenn diese Satzung nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden ist.

Buckow (Märkische Schweiz), 21.04.2015

M. Böttche
Amtsdirektor

1. Satzung
zur Änderung der Satzung der Stadt

Buckow (Märkische Schweiz) zur Umlage
der Verbandsbeiträge des Wasser- und

Bodenverbandes „Stöbber-Erpe“ 
vom 18.06.2014

Aufgrund der §§ 3 und 28 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg
(BbgKVerf) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 (GVBI.I/07,

[Nr. 19], S. 286), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom
10.07.2014 (GVBl.I/14, [Nr. 32]), des § 80 Abs. 2 des Brandenburgischen
Wassergesetzes (BbgWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
02.03.2012 (GVBI.I/12, [Nr. 20]), zuletzt geändert durch Artikel 12 des Ge-
setzes vom 10.07.2014 (GVGl.I/14, [Nr.32]), und des Kommunalabgabenge-
setzes für das Land Brandenburg (KAG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 31.03.2004 (GVBI.I/04, [Nr. 8] S.174), zuletzt geändert durch Artikel 10
des Gesetzes vom 10.07.2014 (GVBI.I/14, [Nr. 32]) hat die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Buckow (Märkische Schweiz) in ihrer Sitzung am
15.04.2015 folgende 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Buckow
(Märkische Schweiz) zur Umlage der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bo-
denverbandes „Stöbber-Erpe“ vom 18.06.2014 beschlossen:

Artikel 1

Die Satzung der Stadt Buckow (Märkische Schweiz) zur Umlage der Ver-
bandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes „Stöbber-Erpe“ vom
18.06.2014 wird wie folgt geändert:

§ 6 Umlagesatz wird wie folgt neu gefasst.

Die Umlage beträgt 0,00171 Euro je Quadratmeter der nach § 5 ermittelten
Grundstücksfläche.

Artikel 2
In Kraft treten

Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Buckow (Märkische
Schweiz) zur Umlage der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes
„Stöbber-Erpe“ tritt rückwirkend zum 01.01.2015 in Kraft.

Buckow (Märkische Schweiz), 21.04.2015

M. Böttche
Amtsdirektor

BEKANNTMACHUNG
über die öffentliche Auslegung des 

2. Entwurfs der Außenbereichssatzung
„Fischerberg“ der Stadt Buckow 

(Märkische Schweiz) vom 18.06.2014

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Buckow (Märkische Schweiz)
hat in ihrer Sitzung am 16.04.2014 die Aufstellung einer Außenbereichssat-
zung für den Siedlungsbereich entlang der Straße „Fischerberg“ gemäß § 35
Abs. 6 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen.

Das Plangebiet der Außenbereichssatzung „Fischerberg“ befindet sich süd-
westlich des Stadtzentrums von Buckow (Märkische Schweiz), süd-/südwest-
lich des Schermützelsee in der Flur 8 der Gemarkung Buckow. Der Bereich be-
grenzt sich im Wesentlichen durch den Schermützelsee sowie Waldflächen und
verläuft entlang der Straße „Fischerberg“. Der Geltungsbereich der Außenbe-
reichssatzung ist in der beigefügten Karte unmaßstäblich dargestellt.

Mit der Außenbereichssatzung beabsichtigt die Stadt Buckow (Märkische
Schweiz), die dort vorhandene Wohnbebauung über den allgemeinen Be-
standsschutz hinaus zu sichern. Weiterhin soll hier die erstmalige Bebauung
von vereinzelten offensichtlichen Baulücken innerhalb des vorhandenen Bau-
gefüges planungsrechtlich aufgenommen werden. Angestrebtes Ziel ist
daher, die planerische Steuerung einer geordneten städtebaulichen Entwick-
lung der vorhandenen Bebauung auch durch geringfügige Verdichtung.

In Ihrer Sitzung am 13.05.2015 hat die Stadtverordnetenversammlung der
Stadt Buckow (Märkische Schweiz) die Unterlagen des 2. Entwurfs der
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Außenbereichssatzung gebilligt und diese für die Beteiligung der Öffentlich-
keit, Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß §§ 3 Abs. 2
und 4 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Ge-
setzes vom 20.11.2014 (BGBl. I S. 1748) bestimmt.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit am Verfahren erfolgt in Form einer öffent-
lichen Auslegung der Planunterlagen. Neben der Planzeichnung mit textli-
chen Festsetzungen und der Begründung mit Erläuterungen über die allge-
meinen Ziele und Zwecke der Satzung (Stand: März 2015), liegen folgende
umweltrelevante Informationen vor und zur Einsicht aus:

• Umweltrelevante Vorprüfung (2. Entwurf) als Teil der Begründung zur
Außenbereichssatzung „Fischerberg“, Stand: März 2015

• FFH- Vorprüfung inkl. SPA-Vorprüfung (2. Entwurf) als Teil der Begründung
zur Außenbereichssatzung „Fischerberg“, Stand: März 2015

• Umweltbericht (2. Entwurf) als Teil der Begründung zum 2. Entwurf des
Flächennutzungsplanes der Stadt Buckow (Märkische Schweiz), Stand: De-
zember 2009

• die wesentlichen, bereits vorliegenden umweltrelevanten Stellungnahmen
aus der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge zum 1. Entwurf der Außenbereichssatzung „Fischerberg“

In den Umweltprüfungen, -berichten sowie Stellungnahmen liegen umwelt-
relevante Informationen zu den Themenfeldern vor:

• Fauna im Hinblick auf artenschutzrelevante Aussagen zu Lebensraumtypen
in Bezug auf Vögel; zu Aspekten des Vogelschutzes in Bezug auf die Be-
deutung dieses Gebietes für diese Arten mit Hinweisen auf den Grad ihrer
Gefährdung (rote Listen)

• Biotope und Pflanzen im Hinblick auf geschützte Biotope bzw. -strukturen 
• Boden im Hinblick auf die Flächeninanspruchnahme der möglichen Bebau-

ung
• Wasser und Klima im Hinblick auf die Nähe zum Gewässer II. Ordnung –

Schermützelsee, anfallendes Niederschlagswasser
• Kultur- und Sachgüter im Hinblick auf Natur-, Boden- und Baudenkmale
• Landschaftsbild im Hinblick auf die Errichtung von baulichen Anlagen, den

Charakter der vorhandenen Siedlung
• Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich der Um-

weltauswirkungen
• FFH-Gebiet Nr. DE 3450-307 „Schermützelsee“, das SPA-Gebiet Nr. DE

3450-401 „Märkische Schweiz“, das Landschaftsschutzgebiet Nr. 3450-
601 „Naturpark Märkische Schweiz“ sowie den Naturpark Nr. 3450-701
„Naturpark Märkische Schweiz“

Zur Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß §§ 35 Abs. 6 Satz 5, 13 Abs. 2,  3
Abs. 2 BauGB, liegen diese Unterlagen in der Zeit vom 08.06.2015 bis
einschließlich 17.07.2015 im Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße 1, 15377
Buckow (Märkische Schweiz), Raum 02 während der hierfür anberaumten
Dienstzeiten:

– montags – freitags 09:00 - 12:00 Uhr 
– dienstags 13:00 - 18:00 Uhr
– donnerstags 13:00 - 16:00 Uhr
– sowie nach telefonischer Vereinbarung, vor- und nachmittags,

(Tel.: 033433 / 659-66) 
für jedermann zur Einsicht öffentlich aus. Die Unterlagen sind zusätzlich auf
der Internetseite des Amtes Märkische Schweiz unter Gemeinden / Buckow /
Aktuelles über folgenden Link veröffentlicht: http://www.amt-maerki-
sche-schweiz.de/cms/front_content.php?idcat=102

Während der Auslegungszeit können von jedermann (auch Kinder und Ju-
gendliche) Stellungnahmen schriftlich oder zur Niederschrift abgegeben wer-
den, über die die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Buckow (Mär-
kische Schweiz) in öffentlicher Sitzung abschließend entscheidet. 
Schriftliche Stellungnahmen sind an die Stadt Buckow (Märkische Schweiz)
über Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße 1, 15377 Buckow (Märkische
Schweiz) bis 17.07.2015 (Posteingang) zu senden.

Hinweise:
Im Sinne des § 4a Abs. 4 Satz 2 BauGB (vgl. § 3a Abs. 1 Verwaltungsverfah-
rensgesetz (VwVfG); § 1 Abs. 1 Verwaltungsverfahrensgesetz für das Land
Brandenburg (VwVfGBbg)) wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der
elektronische Zugang zur Verwaltung der Stadt Buckow (Märkische Schweiz)
– Amt Märkische Schweiz, der Amtsdirektor für eine rechtsverbindliche elek-
tronische Kommunikation (E-Mail) zwischen natürlichen/juristischen Perso-
nen des privaten/öffentlichen Rechts und der Verwaltung derzeit nicht eröff-
net ist.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfas-
sung über die Außenbereichssatzung unberücksichtigt bleiben, sofern die Ge-
meinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren
Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Außenbereichssatzung nicht von Bedeutung
ist. Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig,
soweit mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Böttche
Amtsdirektor

Karte (unmaßstäblich)

Vergabe von Planungsleistungen 
auf der Grundlage HOAI 2013

Die Stadt Buckow beabsichtigt, zur Vorbereitung der Fördermittelbeantra-
gung und der Durchführung des Kita-Neubaus am Schulstandort in 15377
Buckow (Märkische Schweiz), Weinbergsweg 17 für die Haushaltsjahre 2015
und 2016/17 Planungsleistungen nach der Verordnung über die Honorare für
Architekten und Ingenieurleistungen (HOAI 2013) vom 10. Juli 2013 (BGBl. I
S. 2276) zu vergeben.

1. Auftraggeber, Kontaktdaten

Stadt Buckow (Märkische Schweiz)
vertreten durch das Amt Märkische Schweiz
Fachbereich II, SG Hochbau, Frau Storbeck
Hauptstraße 1
15377 Buckow (Märkische Schweiz)

Tel.: 033433 659 61
Fax: 033433 659 69
E-Mail: hochbau@amt-maerkische-schweiz.de
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2. Auftragsgegenstand/Leistungsumfang

2.1. Planung des kompletten Neubaus (Gründung, Roh- und Ausbau)
mit seiner kompletten Erschließung (Strom, Wasser, Abwasser, Heizung)
unter Beachtung der vorhandenen Geländestrukturen, der vorhandenen
Hauptanschlüsse (Schule) und der konkreten Bedarfszahlen Kita in Buckow
(Märkische Schweiz) nach dem Grundsatz des sparsamen Umgangs mit den
Haushaltsmitteln der Stadt Buckow (Märkische Schweiz). Das Gebäude soll
nach den Werten der aktuellen Energieeinsparverordnung (EnEV) errichtet
werden. Die Betreuungs-, Funktions- und sonstigen Nebenräume sollen den
Anforderungen zur Erteilung einer Betriebserlaubnis für Kindertageseinrich-
tungen durch das Landesjugendamt des Landes Brandenburg sowie der Regel
für Sicherheit und Gesundheitsschutz „Kindertageseinrichtungen“ der Deut-
schen gesetzlichen Unfallversicherung entsprechen. 

2.2. Planung der Außenanlagen, d. h. der Zufahrt zum Wirtschaftsein-
gang des Neubaus, der notwendigen Wegeflächen, der Eingangsrampen, der
notwendigen Stellflächen, der grünen Außenfläche sowie der Spielplatzfläche
unter Beachtung der vorhandenen Geländestrukturen, der vorhandenen
Nutzflächen (Schule) und der konkreten Bedarfszahlen Kita in Buckow (Mär-
kische Schweiz) nach dem Grundsatz des sparsamen Umgangs mit den Haus-
haltsmitteln der Stadt Buckow (Märkische Schweiz). 

Die Stadtverordnetenversammlung Buckow (Märkische Schweiz) hat am
11.03.2015 den Grundsatzbeschluss für den Erhalt und die Entwicklung des
Bildungsstandortes Buckow (Märkische Schweiz) gefasst, die Kneipp-Grund-
schule „Bertolt Brecht“ und die Kneipp-Kita „Helene Weigel“ am Standort
der Grundschule, Weinbergsweg 17 zusammen zu legen.

Die Projektumsetzung ist nur mit Hilfe von Fördermitteln möglich. 
Fördermittel können nur auf der Grundlage einer Planung (Leistungsphasen 1
bis 4 der HOAI 2013) beantragt werden.

Deshalb werden die zu erbringenden Planungsleistungen zunächst begrenzt
bis zur Leistungsphase 4.

Sobald der Zuwendungsbescheid über Fördermittel in ausreichender Höhe,
die Baugenehmigung sowie alle notwendigen sonstigen Genehmigungen und
Erlaubnisse vorliegen, sollen die zu erbringenden Planungsleistungen bis
einschließlich Leistungsphase 9 erweitert werden.

2.3. Umfang der Leistung
Die Anwendung des § 9 (1) HOAI gilt als vereinbart. 

Die geschätzten Kosten für das Gebäude ohne Nebenkosten betragen netto
1.100.000,00 Euro. 

Die geschätzten Kosten für die Erschließung (Wasser, Abwasser, Elektro ohne
Trafo) betragen netto 20.000,00 Euro.

Die geschätzten Kosten für die Außenanlagen (ca. 1.000,00 m2) betragen
netto 50.000,00 Euro.

Die zu erbringenden Planungsleistungen umfassen zunächst die Inhalte der
Leistungsphasen 1 bis 4 der HOAI 2013 für:

– die Objektplanung gemäß HOAI 2013 Teil 3 Abschnitt 1 (Neubau Gebäude)
– die Freianlagen gemäß HOAI 2013 Teil 3 Abschnitt 2 (Spielfläche für Kin-

dertagesstätte usw. siehe unter II. 2.)
– die Tragwerksplanung gemäß HOAI 2013 Teil 4 Abschnitt 1 (mit geringem

Schwierigkeitsgrad)
– die Technische Ausrüstung gemäß HOAI 2013 Teil 4 Abschnitt 2 Anlagen-

gruppen 1, 2, 3 und 5
– die Beratungsleistungen gemäß HOAI 2013 Anlage 1, Bauphysik (Wärme-

schutz, Bauakustik) und das Brandschutzkonzept für die Bauantragsunter-
lagen.

2.4. Terminplanung / Vertragslaufzeit
Bewerbungsfrist (Eingang im Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße 1 in
15377 Buckow (Märkische Schweiz): 02.07.2015 um 10:00 Uhr

Zuschlagserteilung: 15.07.2015

Vertragsabschlüsse: bis 20.07.2015

Beginn Planungsleistungen/Übergabe Unterlagen an Büro: bis zum
20.07.2015

Übergabe Vorplanung (Leistungsphase 2) ans Amt: 12.08.2015

Bestätigung ggfs. mit Hinweisen an das Planungsbüro: bis zum 30.09.2015

Übergabe Genehmigungsplanung (Leistungsphase 4) ans Amt: bis zum
15.10.2015

Weitergehende Beauftragung/Projektbearbeitung: sobald der Zuwendungs-
bescheid über Fördermittel in ausreichender Höhe, die Baugenehmigung
sowie alle notwendigen sonstigen Genehmigungen und Erlaubnisse vorliegen

3. Teilnahme- /Bewerbungsbedingungen

Mit der Bewerbung sind folgende Nachweise und Erklärungen abzugeben:

3.1. Fachliche Eignung
– Darstellung des Büroprofils mit Leistungsbereichen
– Nachweis der erforderlichen Fachkunde und Berufszulassung, beruflicher

Werdegang des Projektleiters
– Mitgliedschaften in berufsständischen Verbänden
– qualifizierte Referenzliste mit Angabe der Auftraggeber, der Plan- und Bau-

jahre, der erbrachten Leistungsphasen nach HOAI und der Baukosten im
netto für die Planung und den Neubau von ähnlichen Gebäuden in ver-
gleichbarer Art und Größe

3.2. Finanzielle und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit
– Gesamtumsatz der letzten 3 Jahre
– Umsatz der in den letzten fünf Jahren erbrachten vergleichbaren Leistun-

gen für die Planung und den Bau von ähnlichen Gebäuden 

3.3. Sonstige Anforderungen / Technische Leistungsfähigkeit
– Darstellung der Leistungsmotivation
– Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von

mindestens 1.000.000,00 Euro für Personenschäden und mindestens
300.000,00 Euro für Sach- und sonstige Schäden

– Unbedenklichkeitsbescheinigungen bzw. Eigenerklärungen über regel-
mäßige Zahlungen der Steuern, der Beiträge und der gesetzlichen Abgaben

– Erklärung zur digitalen Übergabe von Plänen sowie die Bereitschaft zu
einem uneingeschränkten Datenaustausch mit anderen für den Auftrags-
gegenstand relevanten Unternehmungen

– Erklärung zur technischen Ausstattung des Büros
– Erklärung zur kurzfristigen Erreichbarkeit und Sicherung der Ortskunde
– Erklärung zur Überwachung der Termin- und Kostenkontrolle sowie zur

verwendeten Kontrollsoftware

4. Wertung der Bewerbungen

4.1 Wertungskriterien
Die Wertung erfolgt nach Maßgabe der fachlichen Eignung, der Erfahrung
und der Leistungsfähigkeit des Bewerbers für die ausgeschriebene Leistung.

4.2 Gewichtungen der Wertungskriterien
fachliche Eignung 60 %
finanzielle und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 20%
sonstige Anforderungen / technische Leistungsfähigkeit 20%
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5. Sonstiges

Der AG behält sich vor, die Leistungen getrennt nach Objektplanung und ört-
licher Bauüberwachung zu vergeben. Somit besteht die Möglichkeit, bei ent-
sprechender Beteiligung, die Leistungen an zwei geeignete Büros zu verge-
ben.

Es handelt sich hierbei um eine Interessen- und Leistungsabfrage ohne Nach-
prüfungs-/Rechtsbehelfsverfahren.

Der Umfang der Bewerbungsunterlagen ist auf maximal 10-15 DIN-A4-Seiten
zu beschränken. Die Bewerbungsunterlagen sind einseitig bedruckt und un-
gebunden einzureichen. 

Unterlagen, die den maximal vorgegebenen Umfang überschreiten, können
unberücksichtigt bleiben. 

Ein formeller Antrag oder Bewerbungsunterlagen über diese Aufgabenbe-
schreibung hinaus sind nicht zugelassen. 

Die Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt.
Termin für den Eingang der Bewerbungen ist der 02.07.2015 um
10:00 Uhr.

Gemeinde Rehfelde

öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Rehfelde

Bekanntmachungsanordnung

Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Rehfelde zur Umla-
ge der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes „Stöbber-Erpe“
vom 24.03.2015 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften, die in der Kommunalverfassung für das Land Brandenburg
(BbgKVerf) enthalten oder aufgrund der BbgKVerf erlassen worden sind, beim
Zustandekommen dieser Satzung unbeachtlich ist, wenn sie nicht schriftlich
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung der Satzung gegenüber der
Gemeinde unter der Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache,
die den Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist.

Das gilt nicht:
• wenn eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder 
• wenn diese Satzung nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden ist.

Buckow (Märkische Schweiz), 25.03.2015

M. Böttche
Amtsdirektor

1. Satzung
zur Änderung der Satzung der Gemeinde

Rehfelde zur Umlage der 
Verbandsbeiträge des Wasser- und 
Bodenverbandes „Stöbber-Erpe“ 

vom 15.07.2014

Aufgrund der §§ 3 und 28 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg
(BbgKVerf) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 (GVBI.I/07,
[Nr. 19], S. 286), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom
10.07.2014 (GVBl.I/14, [Nr. 32]), des § 80 Abs. 2 des Brandenburgischen
Wassergesetzes (BbgWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
02.03.2012 (GVBI.I/12, [Nr. 20]), zuletzt geändert durch Artikel 12 des Ge-
setzes vom 10.07.2014 (GVGl.I/14, [Nr.32]), und des Kommunalabgabenge-
setzes für das Land Brandenburg (KAG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 31.03.2004 (GVBI.I/04, [Nr. 8] S.174), zuletzt geändert durch Artikel 10
des Gesetzes vom 10.07.2014 (GVBI.I/14, [Nr. 32]) hat die Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Rehfelde in ihrer Sitzung am 24.03.2015 folgende 1. Sat-
zung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Rehfelde zur Umlage der Ver-
bandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes „Stöbber-Erpe“ vom
15.07.2014 beschlossen:

Artikel 1

Die Satzung der Gemeinde Rehfelde zur Umlage der Verbandsbeiträge des
Wasser- und Bodenverbandes „Stöbber-Erpe“ vom 15.07.2014 wird wie folgt
geändert:

§ 6 Umlagesatz wird wie folgt neu gefasst.

Die Umlage beträgt 0,00171 Euro je Quadratmeter der nach § 5 ermittelten
Grundstücksfläche.

Artikel 2
In Kraft treten

Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Rehfelde zur Umla-
ge der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes „Stöbber-Erpe“
tritt rückwirkend zum 01.01.2015 in Kraft.

Buckow (Märkische Schweiz), 25.03.2015

M. Böttche
Amtsdirektor

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Amt Märkische Schweiz

Fachbereich Bürgerdienste

Die Friedhofsverwaltung weist auf Folgendes hin:
Die diesjährige Durchführung der Standfestigkeitsprüfung gem. VSG 4.7 § 9
der Gartenbau-Berufsgenossenschaft auf den kommunalen Friedhöfen des
Amtes Märkische Schweiz, findet am:
Freitag, den 19.06.2015
auf den nachgenannten Friedhöfen in benannter Reihenfolge
statt.
1. Rehfelde 8.00 Uhr
2. Zinndorf 9.45 Uhr
3. Buckow 10.30 Uhr

Die Anfangsprüfzeit auf dem ersten Friedhof ist verbindlich. Die weiteren An-
fangszeiten können geringfügig, aufgrund der auf den vorherigen Friedhöfen
vorgefundenen Verhältnisse, abweichen.

Rehfelde, 05.05.2015

Kock-Fuchs
Stv. Fachbereichsleiter

Dem Fundbüro des Amtes Märkische Schweiz wurden folgende
Fundsachen angezeigt:

lfd. Nr. Fundsache Fundort Fundzeit
1. kleine Geldbörse Buckow (Märkische Schweiz) 11.04.2015

am Buckowsee, in der Nähe 
des Schachspiels 

2. Karabinerhaken abgegeben am 03.05.2015 03.05.2015
mit 2 Schlüssel in Buckow (Märkische Schweiz),

Hauptstr. 7 (Eisdiele)
3. Schlüsselbund Rehfelde, 09.05.2015

(Schlüssel eingefasst Ernst – Thälmann - Str. 38 b
mit grüner 
Ummantelung)

Die Eigentümer der Fundsachen werden gebeten, sich im Fundbüro des 
Amtes Märkisches Schweiz in 15345 Rehfelde, Elsholzstraße 4, Zimmer 11
oder unter der Telefonnummer: 033433 65934 zu melden.

■ Informationen aus den Gemeinden

Buckow (Märkische Schweiz)

Verkehrshinweis 13. Radfest

Liebe Buckower,
anlässlich des 13. Radfestes „Rund um Buckow“ am
7. Juni  2015 wird es in der Zeit zwischen 10:30 Uhr
und 13:00 Uhr auf dem „Buckower Dreiecks- Kurs“
eine Vollsperrung geben müssen,  eine Zu- und Ab-
fahrt von und nach Buckow ist in dieser Zeit nicht möglich. Der Parkverkehr
ist in diese Maßnahme eingeschlossen (absolutes Halteverbot auf  der  Renn-
strecke! Wir bitten Sie um Verständnis und um Ihre Unterstützung. 
Bei Rückfragen und zu erwartenden Problemen stehen wir  ihnen freundlichst
zur Verfügung. 

RSV Werner Otto e.V., www.radfest-buckow.de

Oberbarnim

Einladung

zur diesjährigen Jagdgenossenschaftsversammlung
am 04.06.2015 um 19:00 Uhr

in das Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Ihlow ein.
Tagesordnung: 
• Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
• Tätigkeitsbericht
• Kassenbericht
• Kassenprüfungsbericht
• Vorlage und Erläuterung des Entwurfes des neuen Jagdpachtvertrages
Der Entwurf kann auf Anfrage vorab per E-Mail versandt werden (Anfragen
an randolf_wiese@web.de).
• Diskussion
• Beschlussfassung
• Sonstiges
• Schlusswort
Für Speisen und Getränke im Anschluss sorgt die Jagdpächtergemeinschaft.

Jagdgenossenschaft Ihlow
Der Vorstand

II. Nichtamtlicher Teil
■ Informationen der Amtsverwaltung

Hinweis
Das nächste Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz erscheint am
25.06.2015 Beiträge können bis zum 12.06.2015 im Amt Märkische
Schweiz, Fachbereich I, Zentrale Dienste abgegeben werden. Textdateien
(maximal 35 Zeilen und 3 Bilder) bitte ausschließlich als Worddatei sen-
den. PDF Dateien können leider nicht bearbeitet werden.

Sitzungstermine im Juni
Änderungen nach Redaktionsschluss möglich.

Bauausschuss der Gemeinde Waldsieversdorf 01.06.2015 19:00 Uhr
Sozialausschuss der Gemeinde Rehfelde 02.06.2015 19:00 Uhr
Hauptausschuss der Gemeinde Rehfelde 02.06.2015 19:00 Uhr
Kurortausschuss der Stadt Buckow 
(Märkische Schweiz) 03.06.2015 19:00 Uhr
Umwelt und Finanzausschuss der 
Gemeinde Waldsieversdorf 04.06.2015 19:00 Uhr
Gemeindevertretersitzung 
Garzau-Garzin (Garzau) 08.06.2015 19:00 Uhr
Finanzausschuss der Gemeinde Rehfelde 08.06.2015 19:00 Uhr
Stadtverordnetenversammlung Buckow 
(Märkische Schweiz) 10.06.2015 19:00 Uhr
Amtsausschuss des Amtes Märkische Schweiz 15.06.2015 19:00 Uhr
Bauausschuss der Stadt Buckow 
(Märkische Schweiz) 17.06.2015 19:00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Oberbarnim 
(Klosterdorf) 22.06.2015 19:00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Waldsieversdorf 23.06.2015 19:00 Uhr
Hauptausschuss der Gemeinde Rehfelde 23.06.2015 19:00 Uhr
Sozialausschuss der Stadt Buckow 
(Märkische Schweiz) 23.06.2015 19:00 Uhr
Hauptausschuss der Stadt Buckow 
(Märkische Schweiz) 24.06.2015 19:00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss der 
Gemeinde Rehfelde 24.06.2015 19:00 Uhr
Bildungsausschuss der Gemeinde Rehfelde 30.06.2015 19:00 Uhr
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Rehfelde

Das Bürgermeisterwort

Die Musik des Familienorchesters „Famony“ noch im Ohr und gut gesättigt
zum traditionellen Pfingstmontagskonzert in Zinndorf gleiten wir gemeinsam
in den Rosenmonat Juni. Viele Feste erwarten uns - die Rosentage in Buckow,
das Lilienfest, der Lilienlauf in Rehfelde und das Fest am Naturlehrpfad. Akti-
vitäten werden wieder belebt und Ideen geboren - die Neubürgerbegrüßung
und die Wanderung mit Neubürgern. Fahrten zu Festen in Zwierzyn - Kinder-
tag und Feuerwehrwettkampf, Gegenbesuche der Zwierzyner anlässlich des
10. Jahrestages der Unterzeichnung des Partnerschaftsvertrages vertiefen un-
sere Beziehungen.
Am Ende des Monats beginnt dann endlich die bereits mehrmals verschobe-
ne Sanierung des Sozialtraktes der Schulturnhalle – mit einem Gesamtvolu-
men von 300.000,00 Euro das größte Investitionsvorhaben der Gemeinde im
Jahr 2015. Dem folgt, so hoffen wir, 2016 oder 2017 die energetische Sanie-
rung mit Wärmedämmung der Fassade.
Der grundhafte Ausbau des Klosterdorfer Weges, 2. Bauabschnitt von Karl-
Liebknecht-Straße bis Strausberger Straße wird, wie der Lückenschluss des
Fußweges an der Bahnstraße, zielstrebig abgeschlossen.
Zur Realisierung des Projekts „Innenhöfe der Grundschule“, der zentralen
Aufgabe aller Parteien und Vereine für das Jahr 2015, wollen wir am Sams-
tag, den 06. Juni, einen weiteren großen Arbeitseinsatz durchführen. Aus
dem Einsatz am Tag des Frühjahrsputzes wissen wir, dass das nur mit vielen
fleißigen Händen geht. Geschätzt sind mit der Schubkarre 20 m3 alte Erde
heraus und 15 m3 neue Erde hinein zu bringen. Dazu sind Sanierungsarbeiten
am bereits seit Jahren stehenden Blockhaus vorgesehen.
Das sind große Herausforderungen. Damit können wir an der Schule „Blei-
bendes“ für die Kinder leisten und vielen Einwohner bei den Veranstaltungen
Freude bereiten.
Stellen wir uns auch zukünftig anspruchsvolle Ziele. „Bemühen wir uns“,
nach Mark Twain, „so zu leben, dass selbst der Bestattungsunternehmer
trauert, wenn es mit uns ans Sterben geht.“

Reiner Donath

Information zu deutsch-polnischen Kulturveranstaltungen

Auf der Grundlage des Partnerschaftsvertrages Rehfelde – Zwierzyn, dessen
10. Jubiläum der Unterzeichnung wir  in diesem Jahre begehen, finden zahl-
reiche Veranstaltungen statt. Für die Fahrten nach Zwierzyn zum Feuerwehr-
wettkampf am 20. Juni und des Anglerwettstreites am 27. Juni sowie der
Laufveranstaltung am 08. August könnten sich weitere Mitfahrer melden.
Für die Vorbereitung und insbesondere die Teilnahme an den Veranstaltun-
gen in Rehfelde benötigen wir noch Mitstreiter. Bitte bei unseren Organisa-
toren melden.

• 12. Juni – Treffen der Generationen im Zeichen der Lilie mit Kulturpro-
gramm, Sportwettkampf auf dem Lilienweg, Spaß beim Tanz und guter ku-
linarischer Versorgung

• 27. Juni – Fußballfest mit Wettkämpfen in Turnieren unterschiedlicher Al-
tersgruppen sowie mit kultureller Betreuung, Versorgung und viel Spaß

• 16. bis 17. Juli – Schulabschlussfest zur weiteren Zusammenarbeit der
Kinder aus Schule und Hort der Partnergemeinde Zwierzyn und Rehfelde

• 22. August – Treffen der Motorsportfreunde mit Vorführungen, großem
Kulturprogramm, Spielrunden, Gesprächen, Essen und Getränke 

Die Gemeinden Zwierzyn und Rehfelde sowie die organisierenden Vereine
laden dazu herzlich ein.

Reiner Donath

Zu Besuch bei Bürgermeister Reiner Donath

Am 05.05.2015 besuchten 6 Kinder der Wohn- und Begegnungsstätte in Gar-
zau während ihres Hortaufenthaltes gemeinsam mit Frau Schäfer, der Be-
treuerin der Gruppe und Herrn Rosenfeldt, Leiter des Hortes, den Bürgermei-
ster. Kinder im Alter von 6-12 Jahren aus Tschetschenien, Syrien und Afgha-
nistan staunten über die Arbeitsstätte des Bürgermeisters und den mit Saft
und Süßigkeiten gedeckten Tisch.
Mit einem kleinen Programm, emotional vorgetragen, bewiesen sie ihre
Freude am Lernen der deutschen Sprache.
Nachdem sich jeder kurz vorstellte, wurden bei einem Glas Saft und Plätzchen
ihre neugierigen Fragen vom Bürgermeister beantwortet. Es war für sie inter-
essant zu erfahren, welche Aufgaben ein Bürgermeister hat und wie man
Bürgermeister wird. Auch erfuhren sie, dass Herr Donath sehr gern die Auf-
gaben eines Bürgermeisters erfüllt und die schönste Errungenschaft in seiner
Amtszeit der neugestaltete Bahnhof von Rehfelde ist.
Die Fragen des  Bürgermeisters beantworteten die Kinder in mehr oder weni-
ger gutem Deutsch. Alle brachten zum Ausdruck, dass  sie gern in die Schule
gehen und sich im Hort wohl fühlen“! Über die Broschüre “Gemeinde Rehfel-
de“ freuten sie sich sehr, denn sie entdeckten bekannte Personen und Orte.
Mit einem Frühlingsblumenstrauß und süßer  „Nervennahrung“ als Danke-
schön für den Bürgermeister ging eine informative Veranstaltung zu Ende.

Text und Foto: Brigitte Schäfer, Hort „Raxli-Faxli“ 
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1, 2, 3 – Sport frei!

30.04.2015 – die Vorbereitungen für das diesjährige Sport- und
Volksfest der Gemeinde Rehfelde – organisiert vom Sportverein
Grün-Weiss Rehfelde e.V. – sind abgeschlossen.
Die musikalischen Darbietungen des Fanfarenzeuges Straus-
berg und das Entzünden des Maifeuers finden am Vorabend des

1. Mai schon
traditionell statt. 
Bei vielen Gä-
sten und Rehfel-
der Bürgern sind
diese Höhe-
punkte ein  fest-
er Bestandteil in
Ihrem Terminka-
lender.

01.05.2015, 9.30 Uhr das Fest wurde offiziell vom Bürgermeister der Ge-
meinde Rehfelde, Herrn Donath und dem Vorsitzenden des Sportvereins
Grün-Weiss Rehfelde, Herrn Kopprasch, eröffnet.
Zeitgleich laufen alle Anmeldungen für die sportlichen Wettkämpfe an. Die
aufgebauten Stände der Vereine und Parteien bieten einen fröhlichen und far-
benfrohen Anblick und regen zu vielen Gesprächen an.
Wie immer wurde für Alt und Jung ein abwechslungsreiches Programm, bei
einer gut organisierten gastronomischen Versorgung, geboten.
Die Lose der Tombola, welche jährlich durch die Sektion Gymnastik  organi-
sierte wird, waren im Handumdrehen ausverkauft.
Die Sektionen Mädchentanz und Aerobic überzeugten mit einer kleinen Sho-
weinlage, unterstützt von unserem DJ, die Gäste.
Die Sieger in den Disziplinen Fußball, Volleyball, Kegeln und Luftge-
wehrschießen sowie die Gewinner des Bürgermeisterpokals wurden am Ende
des Tages offiziell geehrt.
In diesem Jahr ging der Bürgermeisterpokal an den Jugendklub Rehfelde. 
Unserer polnischen Partnergemeinde Zwierzyn stellte im Jahr 2015 die Sie-
germannschaft im Fußball und im Volleyball.
Herzlichen Glückwunsch – Gratulacje!

Text und Fotos: Sigrid Friedel
Öffentlichkeitsarbeit Sportverein Grün-Weiss Rehfelde e.V.

Volles Haus im Hort“Raxli-Faxli“

Hereinspaziert und Herzlich Willkommen hieß es zu unserer Zirkusvorstellung
am 17. April im Hort der Grundschule Rehfelde. Mit der Vorstellung wurde
der Frühling eingeläutet und es sprach sich im Dorf schnell herum, denn zum
Frühlingsfest wurde den Kindern und Eltern so Einiges geboten. Vorher wur-
den die Kinder geschminkt und in die verschiedensten Künstler verwandelt.

Auch von ihnen gebastelte Masken gaben
die richtige Einstimmung für die große Zir-
kusvorstellung. Endlich war es soweit und
nun konnten die Kinder ihre einstudierten
Kunststücke den  Gästen präsentieren.
Denn schon lange vorher übten sie für
ihren großen Auftritt. Die letzten Sitzplät-
ze wurden gerade belegt und der Vorhang
öffnete sich. Gespannt verfolgten die
Gäste den Worten der Zirkusdirektorin.
Schon kurz darauf jonglierten einige Kin-
der mit Tellern am Stab, was ganz schön
wackelig aussah, aber gekonnt von ihnen
gezeigt wurde. Nicht nur Bären, Löwen
und Pferde erfreuten sich großer Beliebt-
heit, sondern man sah auch ein großes
Schmunzeln in den Gesichtern der Gäste
als die kleinen Äffchen ihren Affentanz
vorführten. Es sah so lustig aus und die
Stimmung heizte sich im Saal noch mehr
auf. Zwischendurch sorgten die verschie-
densten Clowns für weiteres Gelächter.
Akrobatische Künstler versetzten die Zu-
schauer in Erstaunen. Geschickt drehten
Hula - Hup Reifen ihre Runden und von
einer Akrobatin sogar mehrere Reifen
gleichzeitig. Und manchmal hatte man
das Gefühl als wurde man verzaubert und
eins, zwei, drei, plötzlich standen die
Akrobaten in einer Pyramide übereinan-
der. Es war eine großartige Zirkusshow und
alle Anwesenden applaudierten lange noch
im Nachhinein. Die Zirkusdarsteller liefen
freudestrahlend durch den Saal und verab-
schiedeten sich mit winkenden Armen bei
allen Gästen. Popcorn konnten sich die
Kleinen beim Bauchladen selbst kaufen.
Und für die ganz Hungrigen gab es heiße
Grillwürste und auch manch anderer ließ
sich durch den zauberhaft tierischen Zirku-
stee in die Show zurück versetzen.
Im Anschluss tauschten sich die Eltern und
Gäste im Gespräch über die gelungene
Zirkusshow aus und bedankten sich bei
Frau Deckelmann und Frau Kunowsky für
ihre gut durchdachten Vorbereitungen, die
diese Shows zu einem Erlebnis werden
ließ. Und mal sehen, was die Kinder im

nächsten Jahr Schönes für Sie präsentieren.

Text und Fotos: Ines Heuer

Termine der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde
Buckow (Märkische Schweiz) – Müncheberg

Do 04.06. 19.00 Uhr Bibelgespräch im Gemeindehaus, Tempelberger
Weg 9, 15374 Müncheberg

Di  09.06. 15.00 Uhr Seniorenkreis im Seminar, Neue Promenade 34,
15377 Buckow 

Do 11.06. 19.00 Uhr Bibelgespräch im Seminar, Neue Promenade 34,
15377 Buckow

So 14.06. 10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zu den Rosentagen, Festzelt im
Schlosspark Buckow

Do 18.06. 19.00 Uhr Bibelgespräch im Seminar, Neue Promenade 34,
15377 Buckow

So 21.06. 10.00 Uhr Gottesdienst im Seminar, Neue Promenade 34,
15377 Buckow
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Do 25.06. 19.00 Uhr Bibelgespräch im Gemeindehaus, Tempelberger
Weg 9, 15374 Müncheberg 

So 28.06. 10.00 Uhr Marionetten-Gottesdienst im Gemeindehaus, Tem-
pelberger Weg 9, 15374 Müncheberg

Gottesdienstübersicht
Evangelische Kirchengemeinde Herzfelde-Rehfelde

01. Mo 14.00 Gemeindenachmittag
Gemeindehaus Herzfelde an der Kirche
02. Di 14.00 Gemeindenachmittag
Gemeinderaum Hennickendorf an der Kirche
07. So 10.00 Gemeinsamer Gottesdienst
1. So. nach Trinitatis Kirche Rehfelde
12. Fr 15.30 Mini-Kirchenmäuse 
Gemeindehaus Rehfelde-Dorf, Lagerstraße 11
14. So 08.00 Gemeindefahrt mit Gottesdienst 
im Brandenburger Dom
2. So. nach Trinitatis

19. Fr 16.00 
Maxi-Kirchenmäuse &
KirchenMäuseElternGroßelternCafé
Gemeindehaus Rehfelde-Dorf, Lagerstraße 11

19.00
„Musik zum Sommeranfang“ –- Konzert des Blockflöten-Quartetts ensemble
con passione
21. So 10.00 Gemeinsamer Gottesdienst
3. So. nach Trinitatis Kirche Hennickendorf
25. Do 19.00 Filmvorführung Dietrich Bonhoeffer
mit anschließendem Gesprächskreis
Gemeindehaus Rehfelde-Dorf, Lagerstraße 11
27. Sa 14.00 Gottesdienst zu Beginn des Dorffestes
Kirche Lichtenow
28. So Gottesdienste
4. So. nach Trinitatis

09.00 Kirche Garzau
10.30 Kirche Zinndorf
14.00 Kirche Herzfelde

■ Allgemeine Informationen:
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Buckow (Märkische Schweiz)

Barknecht, Kurt zum 84.

Briese, Ingrid zum 81.

Galle, Waldtraut zum 90.

Grundmann, Adele zum 85.

Isert, Renate zum 75.

Katerbau, Wolfgang zum 72.

Kowalke, Erwin zum 74.

Ludwig, Karin zum 76.

Meißner, Hildegard zum 86.

Raske, Paul zum 85.

Reeke, Anneliese zum 87.

Reeke, Heinz zum 84.

Rosenberg, Günther zum 88.

Schneevogt, Leoni zum 75.

Sommerfeld, Ruth zum 79.

Weber, Fritz zum 85.

Weißbach, Werner zum 79.

Buckow (Märkische Schweiz), 

OT Hasenholz

Dahlke, Liesbeth zum 78.

West, Elsbeth zum 79.

Garzau-Garzin, OT Bergschäferei

Schmidtke, Charlotte zum 78.

Garzau-Garzin, OT Garzau

Rosenkranz, Anneliese zum 91.

Rosenkranz, Rudi zum 93.

Garzau-Garzin, OT Garzin

Giese, Rita zum 84.

Kuley, Roswitha zum 71.

Krüger, Monika zum 72.

Oberbarnim, OT Bollersdorf

Händel, Ursula zum 75.

Köhler. Ursula zum 74.

Kübek, Edmund zum 81.

Schmidt, Siegfried zum 75.

Oberbarnim, OT Ernsthof

Dükert, Helga zum 88.

Strehmann, Doris zum 73.

Oberbarnim, OT Grunow

Müller, Hannelore zum 77.

Schubert, Christel zum 77.

Ulbrich, Karin zum 74. 

Oberbarnim, OT Ihlow

Kögler, Winfried zum 74.

Leidel, Bruno zum 80.

Oberbarnim, OT Klosterdorf

Abraham, Eva zum 81.

Dierker, Karl zum 80.

Ebel, Paul zum 82.

Geyer, Wolfgang zum 75.

Herder, Dietrich zum 77.

Lämke, Gerdi zum 78.

Runge, Brigitte zum 84.

Rehfelde

Adomeit, Kuno zum 75.

Arlt, Günter zum 71.

Gopin, Georgi zum 74.

Haube, Helma zum 72.

Dr. Hörkner, Liesa zum 84.

Karohs, Brigitte zum 81.

Klann, Anni zum 79.

Klemm, Jutta zum 78.

Krieg, Wolfgang zum 75.

Kunze, Marie-Luise zum 80.

Labude, Harry zum 74.

Leutloff, Hans zum 88.

Michael, Peter zum 77.

Münter, Sigrid zum 74.

Neumann, Christa zum 80.

Ney, Gisela zum 77.

Riedler, Anneliese zum 80.

Rohne, Karen zum 72.

Rosenbaum, Ursula zum 72.

Schulz, Renate zum 76.

Schwandt, Annelise zum 77.

Schwantes, Rudi zum 79.

Stark, Werner zum 70.

Stephan, Brigitte zum 76.

Tornow, Helga zum 71.

Ulbrich, Vera zum 78.

Wawzyniak, Irene zum 80.

Wittchen, Monika zum 72.

Wochnik, Dorothea zum 82.

Zakrzowski, Hildegard zum 76.

Rehfelde, OT Rehfelde-Dorf

Schlosser, Eva-Maria zum 81.

Rehfelde, OT Zinndorf

Bellach, Luise zum 81.

Lück, Ingrid zum 73.

Lück, Helmut zum 76.

Seifert, Dorit zum 71.

Waldsieversdorf

Fischbach, Maria zum 77.

Heinze, Elfriede zum 76.

Kubenka, Erna zum 92.

Pracht, Eva zum 79.

Raabe, Marianne zum 81.

Dr. Rudolph, Bernd zum 74.

Dr. Rönsch, Hasso zum 81.

Rönsch, Hella zum 76.

Schmidt, Helga zum 80.

Zwerschke, Monika zum 71.

Wir gratulieren herzlich allen Geburtstagskindern 
ab dem 70. Lebensjahr im Monat Juni
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FLIESEN

PLATTEN

MOSAIK

NATURSTEIN

Herausgeber: Amt Märkische Schweiz, Der Amtsdirektor, Haupt-
str. 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz), Tel. (03 34 33) 65 90,
Fax: (03 34 33) 6 59 20

Satz, Druck und Vertrieb: TASTOMAT  GmbH, Landhausstr., 
Gewerbepark 5, 15345 Eggersdorf, Tel.: (0 33 41) 
41 66 10, Fax: (0 33 41) 41 66 46, e-mail: info@tastomat.de

Auflagenhöhe: 5.200 Stück

Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen:

Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos ohne Rechts-
anspruch an alle erreichbaren Haushalte der amtsangehörigen Ge-
meinden des Amtes Märkische Schweiz verteilt. Zusätzlich kann das

Amtsblatt über das Amt Märkische Schweiz, Hauptstr. 1, 15377
Buckow (Märkische Schweiz) oder über www.amt-maerkische-
schweiz.de bezogen werden.

Der Bezugspreis für den Postversand beträgt jährlich 17,40 EUR (pro
Ausgabe 1,45 € Versandkosten) – gegen Vorauskasse.

Nachdruck, auch nur auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmi-
gung des Herausgebers (Geschäftsanzeigen und sonstige Gestal-
tungselemente). Für eingesandte Manuskripte, Bilder und sonstige
Unterlagen wird keine Gewähr übernommen. Die Amtsverwaltung
des Amtes Märkische Schweiz übernimmt für die Beiträge im allge-
meinen Informationsteil keine Gewähr.

Impressum

Amtsblatt für das Amt 
Märkische Schweiz

Bestattungshaus
Rico Streul     24h
Hausbesuche · Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorge · Erd-, Feuer-, See- 
und Friedwaldbestattungen

Überführungen · Haushaltsauflösungen
Wir sind jederzeit für Sie erreichbar - 

in 15374 Müncheberg, 
Ernst-Thälmann-Str. 72
unter 033432 / 747098

Beantragung der Hinterbliebenenrente
durch unser Haus.

Auf Wunsch auch Vermittlung 
von Blumenschmuck.

B a u p l a n u n g s b ü r o

Dipl.- Ing. Gerhard Schulz

Bauplanung · Denkmalpflege · Bauüberwachung
Eberwalder Str. 84A Tel. 03 34 32 / 7 12 93
15374 Müncheberg Fax: 03 34 32 / 7 38 01

Funk 0171 / 340 66 32

- Verformungsgerechte Bestandsaufnahmen

- Baudenkmalpflege       - Sanierungsplanung

- Behindertengerechtes Bauen  - Bauten der Landwirtschaft

- Bauten der Wissenschaft u. Forschung

- Kommunale Einrichtungen

- Kostenberechnungen, Haushaltsunterlagen

- Holzschutztechnische Untersuchungen

E-Mail: bauplanung-muencheberg@gmx.de
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■ Standardinformationen

Amtsverwaltung

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeister, Ortsbürgermeister und Ortsvorsteher in den Gemeinden

Anschrift der Amtsverwaltung:
Amt Märkische Schweiz, Hauptstr. 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 6590, Fax: 033433 65920
e-mail: amtsverwaltung@amt-maerkische-schweiz.de
im Internet: www.amt-maerkische-schweiz.de

Außenstelle Rehfelde:
Elsholzstr. 4, 15345 Rehfelde · Tel.: 033433 6590, Fax: 033435 73720

Sprechzeiten des Amtes Märkische Schweiz in Buckow 
(Märkische Schweiz) und in der Außenstelle Rehfelde:
Dienstag 9:00 - 12:00, 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Standesamtes:
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr      
und nach Vereinbarung (Telefon: 033433/659-36)

Anschrift und Öffnungszeiten des Kultur- und Tourismusamtes:
Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz
S.-Kneipp-Weg 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 65982 oder 65983; Fax: 033433 65989
e-mail: touristinfo@amt-maerkische-Schweiz.de
Mo.-Fr. 10:00 -12:30 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
November – März Sa. und So. 10:00 – 14:00 Uhr
April – Oktober Sa. und So. 10:00 – 12:30 Uhr, 13:00 – 17:00 Uhr

Sprechzeiten der Revierpolizei:
Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr
in Rehfelde, Elsholzstr. 4, Tel.: 033435 75449
jeden 1. Montag im Monat 14:00 Uhr – 15:00 Uhr
Rathaus Buckow (Märkische Schweiz), Hauptstr.1
Polizeihauptmeisterin Dana Bzik, Polizeihauptmeister Peter Schneider

Sprechzeiten der Schiedsstelle:
Schiedsfrau Johanna Wirth (Telefon 033433 – 56014)
jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 bis 17.30 nach telefonischer Voran-
meldung im Ratssaal des Rathauses von Buckow, Hauptstraße 1.

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Strausberg-Erkner:
Tel.: 0 3341 343111

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Märkische Schweiz:
Tel.: 033433 66966

Sprechzeiten der Diakoniestation Seelow:
Mo., Mi. und Fr. 8:00 - 16:00 Uhr
Di. und Do. 8:00 - 18:00 Uhr
in 15306 Seelow, Feldstraße 3, Tel.: 03346 896913

Sprechzeiten des allgemeinen sozialen Dienstes in Strausberg:
Dienstag 10 bis 17 Uhr
Donnerstag 9 bis 16 Uhr
Tel.: 03341 311784

Buckow (Märkische Schweiz)
Bürgermeister Herr Thiemo Seelig
Sprechzeit Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 033433 65990

Oberbarnim und OT Klosterdorf
Bürgermeister und Ortsvorsteher Herr Arndt
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr
im Gemeindezentrum, Straße des Friedens 34
Tel.: 03341 4909833 (Büro zu den Öffnungszeiten)

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Ortsvorsteher Herr Daubitz
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 0171 8305629; 033433 58041

Oberbarnim, OT Grunow/Ernsthof
Ortsvorsteher Herr Hanne
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 0177 3121832

Oberbarnim, OT Ihlow
Ortsvorsteher  Herr Steinkamp
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033437 27900

Garzau-Garzin
Bürgermeisterin Frau Hinkel
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel.: 033435 75110

Garzau-Garzin, OT Garzau
Ortsvorsteherin Frau Schuster
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75577

Garzau-Garzin, OT Garzin
Ortsvorsteher Herr Hauptmann
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 159293

Rehfelde
Bürgermeister Herr Donath
Sprechzeit Dienstag von 16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel.: 0176 56442685
E-Mail: buergermeister.rehfelde@amt-maerkische-schweiz.de
www.gemeinde-rehfelde.de

Rehfelde, OT Werder
Ortsvorsteher Herr Dr. Küchler
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 77858 oder 0170 8023448

Rehfelde, OT Zinndorf
Ortsvorsteher Herr Krüger
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75419

Waldsieversdorf
Bürgermeister Herr Ehm
Sprechzeiten jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 18:00 bis 19:00 Uhr
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033433 157781
Fax: 033433 157785


